
Protest liegt in der Luft – auch in Österreich. Also starteten wir im März 2020 
mit dem Studienprojekt zu Protestkulturen in Österreich. Unter dem Eindruck 
wachsender nationaler und internationaler Protestbewegungen wie Fridays for 
Future oder Black Lives Matter untersuchten wir einzelne Protestformen in Ges-
chichte und Gegenwart kulturwissenschaftlich. Auch im täglichen Leben suchen 
und f inden Menschen alternative Praktiken des Konsumierens und einen nach-
haltigen Lebensstil, die wir ebenfalls als Artikulation von Protest untersuchten.
Den Weg hin zum „Produkt“ des Studienprojekts in Form der Online-Ausstellung 
Wir protestieren! Von Demos, Gemüse und Hashtags (wirprotestieren.at) mit all 
seinen Höhen und auch Tiefen möchten wir in dieser Sitzung des Institutskollo-
quiums näher beleuchten.
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